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1 Mittheilung der wichtigeren Beschlüsse aus
den Versammlungen der Stadtverordneten am

7 14 21 und 28 October 1844
1 Aas Bürgerrechlsgesuch des Lithographen

Herrn Gast wurde genehmigt
2 Schon früher ist beschlossen durch eine ange

messene Vertheilung und Nivellirung der städtischen
Wiesen in den Pulverweiden denselben einen besseren
Culturzustand und höhere Ertragsfähigkeit zu schaffen
und es ist dazu eine vorläufige Ausgabe von IWTHlr
verwilliqt Um diese Arbeiten nun zu beginnen wünsch
te der Magistrat eine Deputation der Stadtverordneten
abgeordnet zu sehen welche in Mitgliedern ernannt
wurde

XI V Jahrg 46 s Nach
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3 Nachdem die Anträge die WochenEarkt
Gefäile verpachten zu dürfen von den Regierungs
behörden für jetzt durchaus abgewiesen sind blieb es
Nothwendigkeit diese Einnahme fortwährend so viel
als möglich zu eontroliren und um dies auch den
Mitgliedern der Versammlung zu erleichtern und thun
lich zu machen welche sich mit dieser unangenehmen
Aufgabe belastet haben beschloß dieselbe den Magistrat
zu bitten die Anordnung zu treffen das künftig alle
zu Markt kommenden Verkäufer ihre gelösten Stand
geldzettel an einem augenfälligen Orte ihrer Kiepen
Körbe u s w anzuheften hätten Der Magistrat
ging hierauf bereitwillig ein

4 Der Etat für sämmtliche Stadtschulen pr
1846 war geprüft und wurde genehmigt Derselbe
erheischt bei einer Total Ausgabe von 7027 Thlr
einen Kämmerei Zuschuß von 3716 Thlr jährlich

6 Bei Ankauf des Ritterguts Freienfelde war
es sogleich Absicht die dazu gehörigen Gebäude zu ei
ner paßlichen Zeit zu veräußern da sie ein angemesse
nes Besitzthum für die Stadt nicht werden können
Mit der Maille ist dies geschehen und für den Verkauf
der Gutsgebäude selbst standen schon wiederholte Ter
mine an Die in denselben eingegangenen Gebote
waren indessen so niedrig daß die städtischen Behör
den den Zuschlag dazu nicht ertheilen konnten obschon
sie mit Hinblick auf den bedeutenden Mehr Ertrag
welchen der Verkauf der Maille gegen deren bei dem
Kauf angenommenen Taxe ergeben hat ihre Anforde
rungen an den Verkaufspreis jenes Grundstückes nur
sehr mäßig gestellt hatten Nach dem neuerlichen
fruchtlosen Termine lag jetzt eine Beschlußnahme dar
über vor was nun weiter mit dem Grundstück zu
thun sei Zu einer Verpachtung kann dasselbe nur
durch mehrfache bauliche Reparaturen wieder geeignet
gemacht werden da aber weder für diese noch für die
Verpachtung selbst die späte Jahreszeit günstig ist so
war die Versammlung der Ansicht die Gebäude nach
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nothdürftigster Ausbesserung während dieses Winters
unter Aufsicht leer stehen zu lassen etwanige Gelegen
heit zu einem Verkauf unter der Hand nicht abzuwei
sen in deren Ermangelung aber mit Beginn des näch
sten Jahres noch einmal den öffentlichen Verkauf zu
versuchen Gelänge dies nicht so wäre über die Ver
pachtung weiter zu beschließen Der Magistrat trat
diesem bei

6 Herr Kr am misch wünschte in Folge der ihm
durch seinen Eintritt in die Function als Stadtverord
neter gewordenen mehreren geschäftlichen Abhaltung
sein Amt als Bezirksvorsteher niederzulegen Die
Versammlung war damit einverstanden und wählte
an dessen Stelle Herrn Stephany

7 An der städtischen Ufermauer der Saale ober
halb der Schifferbrücke legen jetzt häufig Kähne zum
Ein und Ausladen an So wenig man nun solche
Benutzung hindern will so kann dieselbe doch nicht
ohne Entschädigung gestaltet werden und auf Antrag
des Magistrats wurde das dafür zu zahlende Ufergeld
auf 1 Thlr prc Kahn festgesetzt unter der Bevorwor
tung daß Einrichtungen für die größere Bequemlichkeit
dieser Ladestelle getroffen werden sollten sobald die
Einnahme sich einigermaßen erheblich erwiese

8 Der Etat für die Erleuchtung der Stadt pro
184S zumBelauf von lSlgZhlr LSSgr 6Pf wurde
von der Versammlung genehmigt nachdem der Ma
gistrat deren Anträgen beigetreten war wonach erstens
künftig bei städtischen Bauten jederzeit dem Entrepre
neur die polizeilich nöthig werdende Beleuchtung mit
übergeben werden sollte da dergleichen außerordentli
cher Oel Verbrauch zu schwer zu controliren ist und
wonach zweitens künftighin die Laternenputzer gegen
eine Entschädigung die Dochte in den Laternen selbst
halten sollen damit ihnen deren Beschaffenheit keinen
Grund mehr giebt dunkle Flammen zu entschuldigen
Außerdem wählte die Versammlung noch 6 ihrer Mit
glieder welche es übernahmen die gute Besorgung

d
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der Laternen zu eontroliren und in Gemeinschaft mit
dem Magistrat an diejenigen Laternenwärter welche
ihr Gefchäft am besten verwaltet haben die ausgesetz
ten Prämien zu vertheilen

9 Nach Mittheilung des Magistrats hat sich
mehrfach der Wunsch ausgesprochen das neue Duch
des rothen Thurmes durch einen vergoldeten Knopf zu
zieren Die Versammlung war mit dem Vorschlage
zu versuchen ob dessen Anfchaffungs Kosten durch frei
willige Beiträge zusammen zu bringen waren voll
kommen einverstanden

10 Die Erhaltung und Beaufsichtigung der
Zwangs Arbeits Anstalt kostet der Stadt bei einer
Frequenz von täglich im Durchschnitt 30 Köpfen ei
nen Zuschuß von jährlich 1767 Thlr wovon indessen
der allerdings nicht unbedeutende Verdienst der Haus
linge für die Arbeiten für die Stadt als Straßenrei
nigung Braunkohlenformung c noch abgerechnet
werden muß der übrige Erwerb ist äußerst gering
was theils darin liegt daß die Leute zu kurz da sind
um irgend eine Arr einträglichere Arbeit zu erlernen
theils darin daß die nach höheren Bestimmungen ge
regelten Zwangsmittel sie zum Fleiß anzuhalten in
der Ausführung ungenügend erscheinen Versuche
den Arbeitsverdienst höher zu bringen sind schon lange
und vielfältig ohne Erfolg gemacht so daß am Ende
da hieran von Seiten der städtischen Verwalrung eine
Besserung nicht möglich scheint nur übrig bleibt zu
versuchen ob nicht in den Erhaltungskosten eine Er
sparniß zu bezwecken ist Der einzige Weg hierzu wäre
eine Verpachtung der Gesammt Verpflegung die al
lerdings auch vielsciiige Schwierigkeiten hat Auf
den Wunsch der Versammlung solcher ungeachtet we
nigstens den Versuch zu machen ging der Magistrat
gern ein und eine Commission aus 3 Mitgliedern des
selben und aus 4 Stadtverordneten bestehend wurde
beauftragt sich mit der Angelegenheit zu beschäf
tigen

11 Die
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11 D e Kiesbeschüttung eines Theils des unge
pflasterten Platzes auf dem Markte zur Anschlags
Summe von 29 hlr 12 Sgr wurde zur Verdingung
an den Mindestfordernden beantragt und genehmigt

12 Die Berathungen über das gesetzlich erfor
derliche Statut für die Stadt Halle sind zwischen den
städtischen Behörden und der Keniat Regierung schon
seit mehreren Jahren im Gange Der diesseits zuletzt
eingereichte umgearbeitete Entwurf war mit noch 4
Bedingungen zurückgekommen welche der Begutach
tung der Versammlung vorlagen Zwei derselben
glaubte man ganz Eine durch den Vorschlag einer
umgeänderten Fassung im Sinne der Königl Regie
rung erledigen zu können Das Hauptsächlichste
blieb aber die Weigerung der Königl Regierung den
jenigen Vertrag Zu genehmigen und in das Statut auf
zunehmen welcher zwischen Magistrat und Stodtver
ordneten über die bei der Verwaltung des Hospitals
den Letzlern zugestandenen Revisions Rechten geschlos
sen worden ist Beide Behörden waren einverstanden
daß unter diesen Umständen die Genehmigung dieses
Ucdercinkommens höhern Orts und zunächst bei den
Ministerien nachgesucht werden der betreffende Punct
des Statuts aber inzwischen unerledigt bleiben müsse
und die Versammlung ersuchte den Magistrat die wei
teren nöthigen Schritte in diesem Sinne zu thun

2 Frauenverein
Ä as WeiknachtSsest nahet und so können wir denn
nicht umhin unsre alijährliche Bitte für unsre armen
Waisen die zu demselben mit der unentbehrlichsten
Winterkleidung versorgt werde müssen zu wiederho
len Wir richten sie mit zuversichtlicher Hoffnung auf
einen unsern Bedürfnissen entsprechenden Erfolg wie
an die längst bewährten Gönner und Gönnerinnen un
sers Vereins so an Alle die dessen menschcnfreundli
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cher Bestimmung ihre thätige Theilnahme zu beweisen
geneigt sein möchten

Geldbeiträge auch die kleinsten nehmen alle
Mitglieder desVereins nebst dem Unterzeichneten dank

barst an Auch Frau Lehrerin Schönbrodt kleine
Ulrichsstraße Nr 10 lS wohnhaft ist dazu bereit und
bitten wir an dieselbe das uns gleich sehr willkommne
Kleidungsmaterial doch möglichst bald damit es
noch verarbeitet werden kann gütigst abgeben zu
lassen

Zu der Weihnachtsbesckeerung die wir unsern
Waisen zu veranstalten gedenken werden wir uns
später erlauben Diejenigen freundlichst einzuladen wel
che durch ihre milden Gaben unser Vorhaben unter
stützten damit sie sich von deren zweckmäßiger Anwen
dung selbst überzeugen können

Halle am S November 1844
Im Namen des Frauenvereins zur

Erziehung armer Waisen

Dr Franke

3 Am 24 Sonnt n Trin 17 Nov predigen
Zu U L Frauen Um S Uhr Hr Archidiaconus

Dryander Um 2 Uhr Hr Cand Stegmann
Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Diaconus Hilde

brandt Um 2 Uhr ein Candinat
Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Cand mini t

Tannenbaum Gaftpredigt Um 2 Uhr Hr
Cand Anthes

In der Domkirche Um 10 Uhr Hr Sup v
Rienäcker Um 2 /4 Uhr ein Candidat

Kathol Kirche Um 9 Uhr Hr Pastor Claes
Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Cand Anthes

Zu
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Z Mcumarkt Um 9 Uhr Hr Past Wislicenus
Zu Glauchcl Um 9 Uhr Hr Inspektor Rudolph

4 Enthaltsamkeitssache
Sonntag den 17 Novbr Abends 6 Uhr Enthaltsam
keitsstunde Herr Candidat minist und Oberlehrer
Mühl mann wird den Bortrag halten

Z Garnison Einquartierung
bleibt zwar in den gegenwärtigen Quartieren indessen
zahlen diejenigen Hauser in dem Ulrichs Moritz und
Nicolaivicrtel von Nr 494 bis 97A welche der Atls
miethunMasse beigetreten sind für den laufenden
Monat die Zuschüsse Da es die 7te our ist, so wer
den die im Veranlagungs Kataster befindlichen Bruche

theile Mann nicht diejenigen s und 4
Mann aber als voll berechnet

Halle den 14 November 1844
Die Servis Deputation

6 Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
Oktober November 1844

a Geborne
Marienparochie Den 3 Sepchr dem Apotheker

Harrmann ein S Friedrich August Carl Nr 8
Den 23 dem Schuhmachermeister Mierau ein Sohn
Hermann Robert Nr 1040 Den29 dem Col
lege an der lateinischen Schule I r Dievrich eine T
Marie Elisabeth Johanne Frieden Nr 72
Den 30 dem Esstgbrauer Gemisch ein S Wilhelm
Richard Nr 996 Den 18 Oct ine unehel T

Nr
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Nr 1065 Den 26 dem Sattlermeister Zöllner
einS, Carl Friedlich Philipp Nr 783 Den 28
dem Kaufmann Noryei ein S Heinrich Ferdinand
Nr 470 Den 29 dem Maurer Rappsilber

eineT Caroline Friede ike Thereste lNr 1411
Den 8 Nov demPostscktt rrmeister Alex eine T Hen
riette Amalie Nr 1496 Den 8 dem Stell
machermeister Schmidt ein S todtge s Nr 128

Ulrichsparochie Den 2Z Septbr dem Kaufmann
Srahlschmidt eine Tochter Elise Nr 318
Den 17 Octbr dem Kaufmann Rade ein S Gott
hilf Ludwig Carl Nr 8S1 Den 18 dem
Schlossermeister Ludwig ein Sohn Carl Julius
Nr L89 Den 2Z dem Korbmachermeister

Grauert eine T CarolineFriederike Louise Nr 378
Den 11 Nov detn Stiftsbedienten Zlßmann ein S
todtgeb Nr 232

Moritzvarochie Den 4 ctbr dem Tischlergesellen
RöhlereinS Friedrich Auqust Kranz Nr 2116
Den 20 dem Lohgerbermeister Srandc eins T Marie
Anna Nr 2126 Den 26 dem Hausbesitzer
Spröev eine T Friederike Caroline Wilhelmine Louise
Nr 2070 Den 8 Nov dem Schlossermeister

Sachse eine T todtgeb Ein unehel Sohn
Eine unehel T todtgeb TniSmdungs Institut

Domkirche Den 7 September dem Seilermeister
Troilsche eine T Henrietle Zlo entine Nr 17
Den 24 dem Noßhändler Lözius eine T Henriette
Friederike Caroline Emma Nr 1S17 Den 22
Octbr dem Hutmachermeister Golze ein S Ludwig
Ferdinand Nr 874

Neumarkt Den 19 Qct dem Dienstknecht Christall
ein S Gotilob Wilhelm Carl Nr 1120

Glaucha Den 1 v Oetober dem Schiefer und Zie
geldeckerwerfier Heitt ein Sohn Friedrich Wilhelm

Nr
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Nr 1837 Den 1L dem Bittchermeister Hil
Vebrandr eine Tockter Johanne Marie Caroline
Nr 201Y Den 19 dem Handarbeiter Eberr

einS Friedrich Adolph Nr 17S8 Den 29
dem Handarbeiter Fehse eine T Emilie Henrietie
Nr 1745 Den 80 dem Ziegsldecker Geydewiy
einS Johann Gotthilf Nr I93S

K Getrauete
Marlenparochie Den 10 Nvvbr der Buchdrucker

Ullrich mit I S verw Peterscn geb Ivinrer
Neumarkt Den 10 Novbr der Schullehrer und

Küster Ra str mit M R Sondershausen

c Gestorbene
Marien parochie Den 6 Novbr die unverehelichte

Frjederike Ebert alt S7 I Schlagfluß Des
Musikus beim Kiesigen Stadtmusikchor Sandfsß T
Marie alt 10 M Zahnen Den 8 der Getreide
mKkler Wagner alt 78 I Schiagstnß Des
StellmachermeisterS SckmiSt S todtgeb

Ulrichsparochie Den 11 Nov des Stiftsbedienten
Aßmann S todtgcb

Moritzparochie Den 3 Novbr des Tischlermeisters
Rluge Wittwe alt 62 I Auszehrung Dm 7
eine unehel T alt 2 Z 1M 2 W Wasserkopf
Den 8 des SteinhauermeisterS Äecker S Carl Al
bert alt 2 I 8 M 2 W IT Halsbräune Des
Schlossermeisters Sachse T todrgeb Des Schuh
machermeisters Grtmann T Therese Ernestine Hen
riette alt S M 2 W Wassersucht Eine oehel
T todtgeb

Domkirche Den 9 Novbr des Maurers Müller
Wiltme Hospitalitin alt 77 I Entkckftung

Neumarkr Den 10 Novbr des Geh Medlcinal
raths v Damexow T Susanne alt 1 I 4 M
Brust/rankheit

Glau
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Glaucha Den 8 Nov derStärkefabrikantÄahnert
air 88I IIM IÄ üT Entkräftung Den 8
Her Schuhmachermeister Zill alt 27 I 2 M Ner
venfieber Den iv der Viehhalter Dossier a l
87 I 3 W 2 T Gehirnentzündung

7 Hallischer Getreidepreiö
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 14 November 1844

Wcitzen ITHlr 1 Sgr 6 Pf bis 1 THIr 25Sgr Pf

Roggen 1 3 9 t 10Gerste 1 2 6 1 6 ZHafer 17 6 2g
Herausgegeben im Namen der Ärmcndirection

von H L Drynnder

Bekanntmachungen

Die Straßenreinigung betreffend
Bei der jetzigen feuchten Witterung unc so lange diese

anhält erscheint das gewöhnliche zweimalige wöchent
liche Reinigen der Straßen Mittwochs und Sonn
abmds nicht genügend

Die Hausbesitzer und Vicewirthe werden deshalb
hiermit veranlaßt

ihre Straßenreviere für jetzt öfters
nöthigensallS taglich sorgfältig rein
gen und mitWasser absp ü len zu lassen

Das eigene Interesse sämmtlicher hiesigen Einwohner
fordert die vollständige Erfüllung dieser Anordnung zu

drin



Bekanntmachungen 1S11

dringend als daß mir uns nicht der allgemeinsten Bereit
willigt it dazu versichert hülten sollten dagegen soll aber
auch jede Vernachlässigung derselben von Polizeiwegen mit
einer Geldstrafe von 1 6 Sgr bis 2 Thlr unnachsicht
lich geahndet werden

Unsere executiven Polizeibeamte sind übrigens ange
wiesen die Straßenreviere deshalb miederholt zu contro
liren und Vernachlässigungen obiger Anordnung zur An
zeige zu bringen Halle den 6 November 1844

Der Magistrat

Zum Verkaufe des bisherigen AmtSmohnhauseS des
Directors des botanischen Gartens und eines dazu zu
schlagenden etma 180 Quadratruthen enthaltenden Stü
ckes Gartenland ist ein Termin auf den Sonnabend den
7 December c Nachmittags 3 Uhr in dem zu verkaufen
den Hause angesetzt Kauflustige werden dazu mit der
Bemerkung eingeladen daß die Kaufbedingungsn und der
Situations Plan des mitzuverkaufenden Garientheils
in dem UniversilätS Secretariate zur Einsicht bereit liegen

Halle den 14 Nsvember 1844
Der UniversilätS Nichter Schulze

A u c r i o n
Mittwoch den 20 d M u f Tages Nachmittag 1 Uhr

werden auf hiesigem Rathhause verschiedenes Silberge
schirr Meubles HauS und Küchengeräth Kleidungs
stücke Betren Wäsche u a S mehr gerichtlich verauctio
nirt werden Grawen Auktion Commissar

HolzauctionEs sollen Sonnabend den 16 November o Nach
mittag 3 Uhr am Land und Stadtgericht kleine Stein
straße eine Parthie Brennholz in Haufen getheilt öffent
lich versteigert werden

Ein zweirädriger Karren oder kleiner Wa
gen wird zu kaufen gesucht Leipzigerstraße Nr 396
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AlS sehr dankenSwenher Beitrag für die durch Ue

berschweinmungen in Qst und Westprenßen Notleiden
den ist vom Herrn Buchhändler LNelzerin Leipzig
die ganze Auflage der Schrift

Umtriebe der Altgläubigen in Halle An
ihren Fruchten sollt ihr sie erkennen Zum
Besten der Ueberschweminten in Ost und
Westpreußen Preis 2 Sgr ohne der
Wohlthätigkeit Schranken zu setzen,

übersendet worden und ist i allen Buchhandlungen i
Halle zu haben

Hierdurch erlauben wir uns ergebenst aiizuzeigen
daß sich unser bisheriges Socieiä tS Vethältniß auflist
weshalb die Firma

Ziegler Pröppererlischt Unser Zicgler behäl das Geschäft im ekema
ligen Stegmannfchcn Hause Märkerstraße Nr 458
unter der Firma

Aug Herm Ziegier
bei Unser Pröpper hat dagegen sein VerkaufSlocal
Leipziger Straße Nr 322 im frühern Dietleinsche
Hause unter der Firma

Hermann Pröp per
verlegt Indem wir unsern verehrten Geschäftsfreunden
für das uns bis jetzt geschenkte Vertrauen verbindlichst
danken bitten wir zugleich un dasselbe auch fernerhin
zu erhalten Halle den 13 November 1844

Aiegler 6 pröp per

Würfel Zucker
in harter körnigler Waare groß Format 64 Stück klein
Format 200 Stück pr Pfund u k Sqr bei

N Fürstenberg
Das Gartenhaus Nr 1SZ6 ist vom I Januar ab

an eine anständige stille Familie zu vermieten DaS
Nähere ifi Nr 4SS zu eifragen
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Für Herren
Der spottbillige Verkauf der kostbarsten Her ren

kt ei der und dopp walt Schlafröcke findet nur noch
bis zum Montag auf cem Neumarkl und Geiststraßen
Ecke im Hause des Herrn Saalw ächter 1 Treppe
hoch statt

Berliner Hauptfabrik von Adolph
Behrens

KL Auch werden ollda 00 Stück extrafeine Tuche
und Buck skins für die Hälfte des kostenden Preises
pro ZU ausgeschnitten

Zur Anfertigung des feinsten modernsten Damen
putzes sowie aller in diesem Fach vorkommenden Arbeiien
bei möglichst billigen Preise empfiehl sich einem geehrten
Publikum auf das ergebenste

Ti Xloy qroße Klausstraße Nr 76
Eine Firma steht zuw Ve rkauf Nr 875
Feinste Tuch Paletots so wie französische Filzhüte

und Glacehandschuhe empfiehlt
Ar Ziinm ermann am Markte

Lager von Erfurter Schuhen stets gut assorlirt bei
Fr Ziimnicrinann

Alle Alten Pelzfeile kauft
Fr Zimmerniann Nauchwaarenhändler

wohnhaft am Mnkre
Ganz ächte Teltower Rübchen erhielt in sehr schöner

Waare und empfiehlt tl U cbcr
Schlneerstraße Nr 7l1

Recht gute Alsleber Kohliüben empfiehlt
t7l Iveber

Ausgezeichnet gulkochende Linsen Bohnen Erbsen

und Hi rse empfiehlt M M c d c r
Eingemachte rothe Rüben Kirschmus und Pflau

menmus emfichlt vveber
Schmeerstraße Nr 711
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Leivllsner
aus

Birmingham Lc London
Durch forldauernd ansehnliche Verkäufe sehen wir

uns veranlaßt unser Aufenthalt noch bis zum Montag
Abend den 18len d M zu verlängern und empfehlen
demnach unser Lager von Stahlfedern dem geehrten Pub
likum Aufträge von außerhalb werden wie bekannt
prompt und schnell effectuirt Briefe und Gelder traue
erbeten Emballage getreu berechnet

Der Verkauf befindet sich Neumarkt Geiststraße
Nr 12S7 Ecke der Harzgasse im Gewölbe

Im Auftrage der obigen Herren der General Agent
des Hauses bei seiner Durchreise zur Zeit hier

Die erste Sendung der beliebten feinen
Jenaer Knackwürstchen

empfing und empfiehlt Friede rvill T alchow

Feinsten Düsseldorfer P u n sch Extract
und Punsch Syrup empfiehlt C H Risel

Sehr scharfen FriedrichSstädterSenfin Kru
ken 7 /2 Sgr und 5 Sgr Düsseldorfer Wein
mostrich in Gläsern ü S Sgr empfing

L S Risel
Bratheringe und Neunaugen

ganz frisch und billig empfiehlt Solze
Feines amerikanisches Weitzenmehl bie Metze4Szr

6 Pf das Viertel Roggenmehl 1v Sgr bei
Schulze in Seeben

Von jetzt an liefere ich das Viertel gutes Roggen
mehl zu 12 Sgr so wie vorzügliches Weitzenmehl 3
Wetzen zu 1ä Sgr 9 Pf steuerfrei ins Haus Bestel
lungen werden angenommen bei Frau Friedrich große
Ulrichsstraße Nr 30
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Die obere Etage meines Nebe ihauseS Steinweg
Nr 17 IS bestehend aus 2 ganz neu tapeziiten Stuben
2 Kammern Küche und Bodenraum ist sofort zu ver
mischen und zu beziehen Moriy Förster

Ein Laden nebst Wohnung ist sofort zu vermischen
und zu Neujahr oder Ostern 1846 zu beziehen Näheres
erfährt man in Nr 896 große Klausstraße

Ein Logis von Stube Kammer und Zubehör ist
wegen Veränderung noch zu vermischen und bis zum Isten
Januar zu beziehen Strohhof Nr 2047

Eine Wittwe welche gesund und kräftig ist von
gutem Ruf wünscht bei Leuten als Wirchschafcerin oder
bei Kindern oder auch als Waschfrau bei Herrschaften Be
schäftigung Näheres in der Schulgasse Nr 100 zwei
Treppen hoch

Ein junger Mensch welcher Lust hat die Tischler
profession zu erlernen kann unter annehmlichen Bedin
gungen in die Lehre treten beim Tischlermeister Sl ri ey e l
in Glaucha Nr 2004 wohnhaft

Ein im 6ten Zahre stehender schwarzer Wallach
hübsch gebauet und gezeichnet ist 1 Stunde von Halle
nur deswegen sehr billig zu verkaufen weil er im Acker
nicht gern schwer zichm will sehr rührig in leichtes Fuhr
werk oder als Maschinenpserd Das Nähere Stein
jiroße Nr 1S32

Ein Dutzend polirte Rohrstühle stehen billig zu ver
kaufen am großen Berlin Nr 428

Rüstern und ellern Nutzholz ist zu verkaufen bei
Schmidt am Moritzrhore

Es sind auf dem Markte unter dem Bibliothek Ge
bäude frische Alsleber Kohlrüben wie auch frische Tel
lower Rübchen gute Kocherbsen Linsen und Bohnen zu
haben bei Frau L7erte
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Todesanzeige
Der 12 November war der verhängnißvoll Tag

an welchem wir das Schrecklichste erlebten was Ellern
je treffen kann Denn an jenem Tage wurde unser lieber
Louis 1 Jahr 10 Monat alt durch den Herabsturz
eines Brettes von dem im Bau begriffenen rothen Thurm
am Kopfe dergestalt beschädigt daß er nach mehreren
qualvollen Stunden sein junges Leben aushauchen mußte
Worte vermSgen unsern Schmerz nicht zu schildern und
nur der schine Trost auf ein dneinstigeS Wiedersehn kann

diesen Schmerz lindern
Zugleich fühlen wir uns verpflichtet allen denen

welche uns bei dieser Gelegenheit so viele Beweise herzli
cher Liebe und Theilnahme geschenkt haben unsern aus
richtigsten Dank hiermit zu erkennen zu geben

Louis Hä dicke und Frau

Zu Bestellungen auf seine noch vorräthigen ganz
vorzüglich brennenden

Braun kohlensteine
welc he bei solidem aber festen Preise frei ins Haus ge
liefert werden empflshlt sich der

Oekdnom Albert Preßler
Alter Markr Nr 646

Zur Kirmeß Sonntag Montag Dienstag und
Mittwoch als den 17 18 IS und 20 November
ladet ganz ergebenst ein

Friedrich tVeber in Diemitz
Zu Pökelknochen mit Meerr ttig und frischm Gänse

braten wird hiermit heute Abend ergebenst eingeladen in

Wilkens Garten
Sonnabend Pökelknochen mit Meerrettig Sonn

tag frische Pfannkuchen bei
Rühne auf der Maille
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